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Zug des Lebens
(Train de vie)

Irgendwo m Osieuropä in Jahr l94t UmdemSchick-
sar benachbarter Gemeinden zu entgeben, beschließen
die Bewohner eines Schtells, der Verschleppu ng durch
die Nazis du.ch eine fingierte Deporration zuvo.zu,
kommen 'BewachC von Soldaten in selbstgenähten
W€hrmachtsuniformen. bedroht von kommunisüschen
Pänisanen, richtigen wie fälschen Deutschen, machen
r ie s i .h  in  e inem Gei . rer /ug aul  den weg.  der  \ re r r -
gendwann nach Palastina führen soll Ihre internen
Konflikte nehmen sie freilich mit auf die Reise Die
aufmüpfigenjungen lrure proben den politischen und
sexuellen Aufstand gegen die konservatrven Alten.
und alsbald regt sich auch Widershnd gegen die
lalschen Nazibewacher Derwerl rollt der Zug irnmer
weiter ins Niemandsland zwischen den Fromen.

Radu Mihaileanu knüpft am Slapsuck und am
Filmmusical ebenso an wie an den von Chaplin und
Lubitsch begründeten Tradnionen eines komödrantr,
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schen Umgangs mir dem Nazi-crauen Mrt den Stil-
mitreln derPa.odie ünd der Groteske we.den die klei-
nen Konflik{e des Schtetllebens mit den Eroßen welt-
anschaulichen Kämpfen des 20. Jahrhundeas v€No
ben EIwa. wenn die Rote Zelle de. cemeinde mir vrer
revolutionärem EIan einen Zugsowjel gründer, od€r
wenn die Schönste des Dorfes munrer nach e,nen
Liebhaber sucht, um nicht j ungfräulich in den Tod zu
gehen

Zuc Drs LEBENS lässl bei äll seiner absurden Ko-
mik den historischen Hintergrund nie vergessen, serne
Kennhis ist gerade die Voraussetzung für das befrets
ende Lachen.  da\  der  F i lm rmmer wreder provoTien
Ahnlichwie Roberto Benignissuneal komödianrrsche
AusejnandeNetzungmirdemHolocaust in DaSLEBEN
ls'r scHÖN, wenn auch weniger abgründig, folgt Zuc
DEs LEBENS dem äslhetischen Credo, dass dem l.rsrno
der Realil& nur derhNitz der Komödie slandhält


